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[v . 1728] 1 Januar 23 . , [Kloster ] Tänikon A

SCHREIBEN VON [AEBTISSIN ] MARIA EUPHEMIA[ ZURLAUBEN] AN [ABBE]
BEAT JAKOB [ANTON] ZURLAUBEN, BARON VON THURN UND
GESTELENBURG, ZUG

"Jch lege ab den schönsten danckh Vor die hoffliehe Neüw Jahrs gratu-
lation undt angeneimen beylag , bitte an bey , Er geruehe nit in Unbe¬

liebigkeit auff zue Neimen , dass nit Eigenhendig mein Schuldigkeit ab¬

lege , Weilen der Mahl in der Jahrrechnung begriffen , ist solches wegen

vilen geschefften Vor dis Mahl Unmöglich , bitte solches auch Nechst

Vermeidung meines friindtlichen gruesses , der Fr . Baas Haubtmänin Ludo-

vica [ =Anna Maria Louisa Zurlauben , Gattin von Hptm . Beat Kaspar Ut-
tinger ] undt Fr . Baas Maria Anna [ Juliana Zurlauben ] , auch der freüle

Baas [Anna ] Maria Barbara [Zurlauben ] zue sagen , werde bey Erster ge-
legenheit schreiben . Aus meines liebsten Herr Vetters Schreiben habe
mit freüden Ersehen , dass mir die angenemme Hoffnung gemacht wirdt,

dass selbiger mit Herrn Brueder Guardi Haubtman [Beat Franz Plazidus

Zurlauben ] zue mir auff Denickhen kommen Wolle , nichts mehrer in der
Welt wurde mich Erfreuen , undt mit mir mein liebes Convent , wan ich

diseres glückh haben köndt , wurde mir auch angenem Sein der Fr . Baas

Guardi Haubtmänin [Marie - Florimonde de Pinchdne , Gattin von Beat Franz

Plazidus Zurlauben ] hier auffzuewarthen , undt Sye zue sechen , ist Es
aber nit möglich , mues ich Es gelten lassen . Bitte wans gelegenheit

mein schönen befelch abzuelegen . Recomendiere mich ferners in dessen

heiliges Messopfer . . . .
P . S . ich hoff Er habe underdessen das lädlin von seiner Geistlichen



dochter [ Schwester ] Ma [ ria ] Aurelia [ Sibilla Märklin ] auch Empfangen
haben.

P . S . Tit . Herrn Vettern Haubtmann [ alt ] Landtvogt [ von Mendrisio,

Wolfgang Damian ] Müller und Fr . Liebste [Maria Jakobea Zurlauben ] bite

auch mein befehlung und schuldigen danckh zue sagen lassen . Hab Je nit
Zeit zuo schreiben , bit umb Vergebung der Müeh , khan durch sein Magt

[Bablon ? ] abgelegt werden befihl mich ” .

1 ) In Frage kommen die Jahre 1725 - 1728.

Original , mit Siegel . Adress - Schild auf f 163 v  aufgeklebt.
AH 89 , 162 - 163a - Blatt 163a r  leer
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